
für die Oberamts

Nagold , Freudenstadt,

Nro . 20.

Freitag,

Blatt
Bezirke

Horb und Herrenberg.

13 3 3.

6 . Merz

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vischer ' fcherr  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamt Horb.
Horb.  Das Beschälen aus der Platte

Horb wird Samstag den 9 . Merz anfangcn,
und das Eintreffen zum Probiren und Be¬
schälen hat stttsforl pünktlich Morgens um
6 und Abends um 4 Uhr zu geschehen, wie
sich überhaupt diejenigen , welche die K. An¬
stalt benützen wollen , der bestehenden Ord¬
nung zu fügen haben.

Den 4 > Merz rgz § .
K. Oberamt.

Oberamstgericht Fceudenstadt.
Freudenstadt . Um die Verlas-

fenschaftsmasse des verstorbenen Tuchma¬
chers Georg Friedrich Braun von hier
auseinandersetzen zu können , werden Alle,
welche Forderungen an sein Vermögen
machen , oder sich etwa für den Gemein¬
schuldner verbürgt haben , hiemit aufge¬
rufen ; ihre Ansprüche und deren Vor-
jugsRechte dafür am ,

Freitag den Lgten l . Mts.
Vormittags 9 Uhr

auf dem hiesigen RathhauS attszuführen,
und sich zugleich über einen Nachlaß-
Vergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevollmäch¬
tigten , noch vor oder an obiger Tagfahrk
in einem schriftlichen Vortrage aussüh-
reu würde , wird , sofern solche nicht
schon durch die GerichtsAkten erwiesen
sind , durch ein nach der Liquidations-
Verhandlung auszusprechendes Erkennt-
niß von der gegenwärtigen Masse aus»
geschlossen.
^ Von denjenigen Gläubigern , welche
sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklä¬
rungen derer beitreten , welche mit ihnen
gleiche Rechte haben.

Den 3 . Merz L8Z5.
K. ,Oberamtsgericht,

Meinl a » d.



^ Freudenstadt . In dem ober-
amtsgerichtlich erkannten Ganntdes Jung
Jakob Friedrich Baldenhofer , Tuchma¬
chers dahier , werden Alle , welche For¬
derungen an sein Vermögen machen,
«der sich etwa für den Gemeinschuldner
verbürgt haben , hiemit aufgerufen ; ihre
Ansprüche und deren Vorzugsrechte
dafür am

Donnerstag den 28 . Merz d. 2 >
Vormittags 9 Uhr

auf dem hiesigen RathhauS auSzufüh-
ren , und sich zugleich über einen Borg¬
oder NachlaßVergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevollmäch¬
tigten , nach vor oder an obiger Tag»
fahrt in einem schriftlichen Vortrage
susführen würde , wird , sofern solche nicht
schon durch die GerichtsAkten erwiesen
sind, durch ein nach der Liquidations-
Verhandlung auszusprechendes Erkennt-
niß von der gegenwärtigen Ganntmaffe
ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklä¬
rungen derer beitreten , welche mit ihnen
gleiche Rechte haben.

Den 26 . Febr . 1833.
K . Oberamtsgericht,

W einland.

Freudenstadt.  In dem ober-
amtSgerichtlich erkannten Gannt des
Gottfried Wurster , Webers von Pfalz -,
grafenweiler , werden Alle , welche For¬
derungen an sein Vermögen machen,
oder sich etwa für den Gemeinschuldner
verbürgt haben , hiemit aufgerufen ; ihre

1Ansprüche und deren VorzugsRechte
dafür am

Mittwoch den 27 . Merz d. I.
Vormittags 9 Uhr

auf dem dortigen Rathhaus auszufüh¬
ren , und sich zugleich über einen Borg-
oder^NachlaßVergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich, noch durch einen Bevollmäch¬
tigten , noch vor oder an obiger Tag¬
fahrt in einem schriftlichen Vortrage
ausführen würde , wird » sofern solche nicht
schon durch die GerichtsAkten erwiesen
sind , durch ein nach der Liquidations-
Verhandlung auszusprechendes Erkennt-
niß von der gegenwärtigen Ganntmasse
ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklä¬
rungen derer beilreten , welche mit ihnen
gleiche Rechte haben.

Den 26 . Febr . 1833 .
K . Oberamtsgericht,

W ei n l a n d.
Freudenstadt.  In der Schuld¬

sache des Christian Weisser,  Müllers
in Baiersbronn , werden Alle , welche
Forderungen an sein Vermögen ma¬
chen, oder sich etwa für denselben ver¬
bürgt haben , hiemit aufgerufen ; ihre
Ansprüche und deren VorzugsRechte da,
für am

Donnerstag den 2t . Merz d. I.
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhaus daselbst auSzufüh-
ren , und sich zugleich über einen Borg-
oder NachlaßVergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevollmäch-



— io / —

tigten , noch vor oder an obiger Tag-
fahrr in einem schriftlichen Vortrage
ausführen würde , wird , sofern solche
nicht schon Lurch die GerichtsAkten er¬
wiesen sind, durch ein nach der Liqui-
LationsVerhaudlungauszusprcchendes Cr-
kenntniß von der gegenwärtigen Schuld-
muffe ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklä¬
rungen derer beitreten , welche mit ihnen
gleiche Rechte haben.

Den 2 §. Febr . i 83 o.
K . Oberamtsgericht,

W e i n l a n d.
Freuden stadt.  In dem obcr-

«mtsgerichtlich erkannten Ganut des
Jakob Friedrich Heizmann , Webers ln
Göttelßugen werden Alle , welche Forde¬
rungen an sein Vermögen machen , oder
sich etwa für den Gemeinschuldner ver¬
bürgt haben , hiemit aufgerufen ; ihre
Ansprüche und deren VorzugsRechte da¬
für am

Dienstag den 26 . Merz d. I.
Vormittags 9 Uhr

in dem Wirthshause zur Traube daselbst
auszuführen , und sich zugleich über einen
Borg - odkr NachlaßVergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder per¬
sönlich , noch durch einen Bevollmächtig¬
ten , noch vor oder an obiger Tagfahrt in
einem schriftlichen Vortrage ausführen
würde , wird , sofern solche nicht schon durch
die GerichtsAkten erwiesen sind , durch
ein nach der LiquidationsVerhandlung
auszusprechendes Erkenntnlß von der ge¬
genwärtigen Ganntmaffe ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , welche

sich über einen Vergleich nicht geäußert,
wird angenommen , daß sie den Erklärun«
gen derer beitreten , welche mit ihnen glei¬
che Rechte haben.

Den 26 . Febr . 18Z0.
K . OberamtSgerlcht,

W e i n l a n d.
Freudenstadt.  s 'Aufforderung .)

Der von Johann Friedrich Haist , Schuh¬
macher auf dem Kniebis , gegen Johann
Martin Trichtinger , Liudcnwirth in
Baiersbronn , auf 170 fl. ausgestellte
Pfandschein n -a . 1. Okt . 1827 wird
vermißt.

Diejenigen nun , welche Ansprüche
auf diesen Schein machen zu können
glauben , werden anmit aufgefordert , solche
innerhalb der Frist von Zo Tagen bei
der Unterzeichneten Stelle geltend zu
machen , widrigenfalls nach Ablauf die¬
ses Termins der Schein kraftlos erklärt
werden wird.

Den 22 . Febr . 18ZF.
K . Oberamtsgericht,

W ei n l a n d.
Jgelsberg,  Oberamts Freuden¬

stadt . sLiegenschaftsVeskauf .j Aus der
Verlassenschaft des weil . Adam Sei - ,
gewesenen Hofbauren , wird die Liegen¬
schaft bestehend in den erforderliche»
Wohn - und WirthschaftsGebäuden,
an einer Säg - und Oehlmühle und
an einer weitern Sägmühle , ungefähr
12 Morgen Wiesen und Gärten , 22
Morgen Aeckern, und 74 Morgen Wal-
und Streueplätzen am

Montag de« 2 5. dieß
Vormittags 10 Uhr

im Ganzen oder stückweise unter an¬
nehmlichen Bedingungen an den Meist«



bietenden verkauft , wozu die Liebhaber
mit hier bekannten tüchtigen Bürgen
oder obrigkeitlichen VermögensZeugnissen
versehen, in das Wirlhshaus zur Sonne
ringeladen werden.

Den 4 . Merz 1833.
K . Gerichtsnotariat

und
Waisengericht.

Gesehen:
Gerichtenotar , Kanzleirath

K l u m p p.

Haiterbach.  sGläubigerAufruf . j
Um dem Schuldenstand des
Jg . Gottfried Brezing , Kübler,
Johann Georg Mast , Bierwirth , und
Martin Sauer , Bierwirth,
sämtlich von hier , kennen zu lernen , wer¬
den alle diejenige Personen , die eine
Forderung an diese zu machen , — oder
denen sie Bürgschaft geleistet haben,

aufgefordert , ihre Ansprüche bei diessei¬
tigem Stadtrath binnen Zo Tagen gel¬
tend zu machen , widrigenfalls sie sich
die etwaige Nachtheile ihrer Versäum-
niß selbst zuzuschreiben haben.

Den 26 . Febr . 1.833,
Stadtrath.

Altheim,  Oberamts Horb . sSchul-
denLlquidation .j Ueber das Vermögen
des jung Ignaz Nafz , Bauers in Alt¬
heim ist der Gant rechtskräftig erkannt , und^
zur SchuldenLiquidation Tagfarth auf

Donnerstag den 2 t . Merz l. I.
bestimmt.

Die Gläubiger und Bürgen , sowie
überhaupt alle Personen , welche An¬
sprüche an das vorhandene Vermögen
wachen wollen , werden hiermit vorgela-
Len, bei dieser Verhandlung

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus zu Altheim persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen , oder wenn voraussichtlich
ihre Forderung keinem Anstande unter¬
liegt , durch Einreichung eines schriftli¬
chen Recesses zu liquidiren und die Do,
cumente worauf sich die Forderungen,
sowie die etwaigen Vorzugsrechte grün¬
den in der Urschrift vorzulegen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liquidiren , wird zu Folge vber-
amtsgerichtlichen Beschlusses vom 30.
Jan . i833 im Fall eines Vergleichs
sowie in Hinsicht auf Genehmigung des
Verkaufs der Liegenschaften angenom¬
men , daß sie der Mehrzahl der Gläu --
biger ihrer Kategorie beitreten.

Die nicht angezeigten Forderungen
werden in der nächsten auf die Ligen-
dationsHandlnng folgenden Gerichtssi¬
tzung durch PräclnsivBescheid von der
Masse ausgeschlossen.

Den 1Z. Febr . i833.
K . Gerichtsnotariat,

Bazlen.
Salzstetten,  Oberamts Horb.

sSchuldenLiquidatiön .j Ueber das Ver¬
mögen der Waldburga , Anton Kneisler,
Maurers Wittwe in Salzstetten ist der
Gant rechtskräftig erkannt , und zur
SchuldenLiquidation Tagfarth auf

Mittwoch den 27 . Merz l. I.
bestimmt.

Die Gläubiger und Bürgen , sowie
überhaupt alle Personen , welche An¬
sprüche an das vorhandene Vermögen
machen wollen , werden hiermit yorgela-
den, bei dieser Verhandlung

Morgens 8 Uhr



«uf dem RathhauS zu Salzstetten per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , oder wenn voraus¬
sichtlich ihre Forderung keinem Anstande
unterliegt , durch Einreichung eines schrift¬
lichen Recesscs zu liquidiren , und die
Dokumente , worauf sich die Forderungen
sowie die etwaigen Vorzugsrechte grün¬
den , in der Urschrift vorzulegen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liquidiren , wird zu Folge ober-
amtsgerichtlichen Beschlusses vom 30.
Jan . 1833  im Fall eines Vergleichs
sowie in Hinsicht auf Genehmigung des
Verkaufs der Liegenschaften angenom¬
men , daß sie der Mehrzahl , der Gläu¬
biger ihrer Categorie beitreten.

Die nicht angezeigten Forderungen
werden in der nächsten auf die Liqui-
dationsHandlung folgenden Gerichtssi¬
tzung durch PräclusivBescheid von der
Masse ausgeschlossen.

Den LO. Febr . 1833.
K . Gerichtsnotariat,

Bazlsn.
Vollmarin gen,  Oberamts Horb.

sKüferreife feil. j Auf der Markung
Vollmaringen werden ungefähr 5 bis
6ooo Stück birkene Küferreife gehauen,
und sodann im öffentlichen Aufstreich
an die Meistbietenden verkauft , zu die¬
ser VerkaufsVerhandlung ist

Dienstag der 2 b. Merz
bestimmt , an welchem Tage Lis Haufs-
lustige

Vormittags 9 Uhr
im Wirthshause zur Krone in Voll¬
maringen sich einfinden wollen , wo sie
die nähere Bedingungen vernehmen
können.

Die H . H . Ortsvorsteher bittet man
diesen Verkauf denen in ihren Orten
befindlichen Küfermeistern gefälligst er¬
öffnen zu lassen.

Den 6. Merz 1833.
Schultheiß Wollensak.

KlosterReichenbach,  Oberamts
Freudenstadt . sGläubiger Auffordernng .j
Der hiesige Bürger , Beck und Gassen,
wirth Johannes Traub , hat seine Lie»
genschaft und Fahrniß unter erbetener
gemeinderäthlicher Leitung verkauft , um
damit bei der Verweisung des Erlöses
auf alle Gläubiger Rücksicht genommen
werden kann , werden die bis jetzt un¬
bekannten hiemit aufgefordert sich bei uns
dem Orlsvorstand innerhalb 50 Tagen
zu melden , und ihre Forderungen zu
liquidiren , widrigenfalls sie sich die
aus ihrem Saumsal erwachsenden Nach¬
theile selbst zuzuschreiben hätten.

Den 4 . Merz i855.
Gemeinderath,

für ihn
Schultheiß Eilber.

Vollmaringen,  Oberamts Horb.
sKirchhofmauerAbstreichsAkkord zu Lohn-
dorf . j Der Stiftungsrath dahier hat
die Genehmigung erhalten , eine neue
Kirchhofmauer zu Lohndorf, welcher zum
Theil erweitert und verbessert wird , im
öffentlichen Abstreich zu verakkordiren,
die Kosten betragen nach vorliegendem
Ueberschlag:

für MaurerArbeit . r 540 si.
— SteinhauerArbeit . . 40 ff.
— SchreinerArbeit . . 16 fl.
— SchlosserArbeit . . 12 ff.

Das was die MaurerArbeit betrifft,

schafft die Stiftungspfiege die Bau«
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Materialien an , mit Ausnahme der
Steine , welches aber am Tage der
Verhandlung noch näher bekannt ge-,
macht wird.

Zu dieser Verhandlung ist
Montag der 18 . dieß MtS.

anberaumt , wozu tüchtige , mit Prädi¬
kats - und VermögensZeugniffen verse¬
hene Meister eingeladen werden , mit
dem Bemerken , daß sie an obgedachtem
Tage

Vormittags 9 Uhr
sich auf dem hiesigen Rathhaus einfin-
den wollen , wo ihnen die näheren Be¬
dingungen eröffnet werden.

Der Ueberschlag kann unter dieser
Zeit immer beim Heiligenpfieger Feinler
dahier in Einsicht genommen werden.

Die Ortsvorstcher werden ersucht,
diese AbstreichöVerhandlung denen in
ihren Orten befindlichen Meistern zeit¬
lich bekannt zu machen.

Den 5 . Merz 18ZZ.
Im Namen des Stiftungsraths,

Schultheiß Wollensak,
und

Heiligenpfieger Feinler.
V 0 llmaringen,  Oberamts Horb.

sGeld auszuleihen .) Bei der hiesigen
Stiftungspflege liegen 150  fl . gegen
gesetzliche Versicherung in Gütern zum
ausleihen parat.

Den 6. Merz r 835 .
Stiftungspfleger

Feinler.
Kilchb erg bei Tübingen . sSchloß.

gutsVerpachtung .) Die auf hiesiger Mar¬
kung liegenden Feldgnter des kürzlich ver¬
storbenen Freiherrn Ferdinand v. Tessin
«erden samt allen zum Umtrieb derselben

erforderlichen Gebäuden auf 9 Jahre ver¬
pachtet . Diese Güter enthalten unge¬
fähr 12 Morgen Baum - und Gras¬
garten , 100 Morgen Aecker und 50
Morgen Wiesen und Länder , liegen
durchgängig im Neckarthal um den Ort
herum , sind von der besten Qualität
und von dem verstorbenen Freiherrn
von jeher selbst bewirthschaftet — in
einem vortrefflichen Zustand . Ein schö¬
ner Viehstand aller Art , alles zum Be¬
trieb erforderliche Geschirr , das bis zu
Gewinnung des ersten Ertrags nöthige
Getränk , Früchte , Futtter , Stroh und
Dünger , allerlei HauSgeräthschaften rc.
werden dem Pächter mit dem Gut über¬
geben. Da es der GutsHerrschaft nicht
um eine Steigerung des Pachtschillings
sondern um einen tüchtigen Landwirts»
und dabei braven Mann , welcher dieses
schöne Gut in gutem Bau erhält , und
dabei eine PachtCaution von etwa 4
bis 5000  fi . zu stellen vermag , zu thnn
ist : So werden Männer von diesen
Eigenschaften eingeladen , zwischen heute
und dem Zo . Merz sich im Schlöffe zu
Kilchberg einzufinden , sich über ihre Fä¬
higkeit mit gemeindxräthlichen — ober¬
amtsgerichtlich beglaubigten Zeugnissen
auszuweisen , die PachtObjekte und die
ErtragsBerechnung einzusehen , und mit
der GutsHerrschaft in Unterhandlung
zu treten.

Den 2b . Febr . 1833 .

Freiherr !, v. Tessin' scher
Administrator,

Oberamtspfleger zu Tübingen,Schütz.



Außeramtliche Gegenstände.

Egenhausen , Oberamts Nagold.
sGeld auszuleihcnss Bei Unterzeichne¬
tem liegen 100 fl. Pflegschaftsgeld gegen
gesetzliche Versicherung parat.

Den 4 . Merz 18ZZ.
Pfleger Stell.

Väl . Schultheiß
Baur.

Nagold.  sLehrlingsGesuchss Ein
junger Mensch findet eine Stelle als
Lehrling bei einem Huf - und Waffen»
schmid.

Das Nähere ist zu erfragen bei
Ausgeber dieß.

Nagold.  sHausVerkaufss Der Un¬
terzeichnete ist Willens sein an der Land¬
straße nach Stuttgart , und zunächst am
Viebmarkt stehendes Wohnhaus , auf wel¬
chem WirthschaftsGerechtigkeit ruht , an
den Meistbietenden zu verkaufen.

Dasselbe ist 1814 neu erbaut und
voriges Jahr frisch verblendet worden,
»st zweistöckig, und enthält im ersten
Stock , i . heitzbare  Wirthsstube nebst
einer Stubenkammer und einer weitern
Kammer , 1 Küche , große Stallung,
Scheuer , und gut gewölbten Keller.
Im zweiten Stock ist eine heitzbare
Stube , 5 Kammern , 1 Küche, auf der
Bühne hinreichenden Platz.

Zunächst am Haus eine Küferwerk-
siätte und eine gut eingerichtete Brannt¬
weinbrennerei , Schweinställe und ge¬
räumiger Platz vor dem Haus.

Ferner am Haus liegend L GraS-
«nd 2 Wurzgärten.

Zu dieser AufstreichsVerhandlung ist

Montag der 25 . Merz d. I.
festgesetzt, an welchem Tage sich die
Kaufslustige

Mittags 1 Uhr
bei ihm eiufinden wollen , wo das Nä¬
here vor der Verhandlung mitgetheilt
werden wird . Die H . H . Ortsvorsteher
bittet er um gefällige Bekanntmachung
gehorsamst.

Den 18 . Febr . 1800.
Johannes Hägele,

Küfer und Gassenwirth.
Altenstaig.  sGeld auszuleihen .j

Bei Unterzeichnetem liegen aus seiner
kürzlich angenommenen Wakenhut 'schen
Pflegschaft 100 fl. gegen gesetzliche Ver¬
sicherung täglich zum Ausleihen parat.

Den 4 . Merz 18ZZ.
Wilhelm Klinghammer.

Nagold.  Es wünscht jemand L5ofl.
ausznleihen auf gerichtliche Versicherung
hauptsächlich in Gütern , entweder in
einem oder zwei Posten . Wo ? sagt Aus¬
geber dieß Blatts.

Nagold , Freudenstadt . sAn die
H .H . Geistliche .j 56  verschiedene
Denk  spräche für Confirmanden , zum
Gebrauch bei Gelegenheit des ConfirmationS»
Aktes sind der gefärbte Bogen für 6 kr.
der weiße Bogen für 4 kr. zu haben bei

F . W . Bischer  in Nagold,
und

E . L. Sturm  in Freudenstadt.

Nagold.  Ein Auswärtiger wcktischt
mit einem Hiesigen den Schwäbischen Mer¬
kur zu lesen, und ist das Nähere bei Aus¬
geber dieß zu erfahren.

Nagold.  sAn die K. Hochlöbliche Ober¬
amtsgerichtess Bei dem Unterzeichneten sind
so eben fertig geworden und ist da» Buch für
24 kr. auf ganz gutem CanzleiSchreibpapisr
zu haben:
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Tabellen zu CriminalProzeßAsten . L>' t . ü.
Ditto ditto CivilProzeßListen . Lit . 8.
Ditto ditto GantProzeßListen Lit . <».

UebersichtSTabellen über verhandelte Crimi.
nal - , Civil - und GantProzesse Lzt Q.

Den 5 . Febr . i6zz.
F . W . Bischer,

Buchdrucker.
Nagold . sNeue Güt »erBücher-

Formulare . ĵ Bei dem Unterzeichneten
sind zu haben : ^

GcmeindeGäterbuch.  Lit.
Derzeichniß der Aenderungen von

Grundstücken . 8 .
TteuerAenderung - Protokoll.  6.

Don jedem das Buch aus gut Kanzlei.
Schreibpapier 24 kr.

F . W . Bischer,
Buch - und StcindruckereiZnnhaber.

Nagol  d . sAnzcige für die H .H . Buch-
binder .^ Registerbögen für das kleine Ge¬
sangbuch sind zu haben bei

F . W . Bischer.

Nagold.  sAn die Herren OrtSvorste»
her .^ UcbcrfichtSTabc ilen,  über die
Von den OrtSbehörden zu erstattenden pe-
riodischen ( in einer bestimmten Zeit wieder-
fehrenden ) Berichte,  sind das Stück zu
12 kr. zu haben bei F . W . Vischer.

Freudenstadt.  Ich gebe mir die
Ehre , hiemit ergebenst anzuzeigen , daß ich
auch dieses Jahr die Besorgung der Lein¬
wand und Fasen auf die Blaubeurer Blei¬
che wieder übernehme.

Die sorgfältigste AuSbleichung der Waare
und das wachsende Zutrauen welches diese
Bleiche genießt , läßt mich solches auch für
dieses Frühjahr wieder hoffen.

Die Eile zu bleichen kostet z kr . Das Man¬
gen , wenn es verlangt wird die Elle kr.
Das Pf ., Garn oder Faden 20 kr . Franco
hin und her . Kaufmann Sturm.

Freudenstadt.  Gewässerte Stockfische
sind von jetzt an zu habäi bei

Kaufmann Sturm.

Wöchentliche Frucht- , Fleisch- und
Brod - Prciße.

Kcrnen^i
Roggen 1
Gersten t
Haber i
Erbsen 1
Linsen 1

n Freudenstad
den 2. Mer ; igZZ.

Schst. itfl . rrkr . —fl. —kr. .
— —fl- —kr. —fl. —kr. -

kfl. 42kr. —st. —kr. -
4st. 47kr. —fl. - kr. -

n,

Dinkel t
Haber
Roggen t
Gersten
Erbsen
Linsen

Scbfl.

Zn T ü b i n g e
den 1. Mer ; 18ZZ.

Gehst. 5fi. 20kr. 4fl. 57kr.
— Sfl. —kr. 4fl. ^skr.

Sri.

Kernen t
Dinkel 1
Haber t
Roggen 1
Gersten
Bohnen 1
Wicken t
Linsen 1
Erbsen t

Schst.

Sri

Calw,
den 26. Febr. iZZZ.

27kr.
40k r.
-kr.
53kr.
lükr.
iskr.

tlfl. Zükr. tlfl. Zkr. iofl. -kr.
?fl. —kr. 4fl: 46kr. 4fl- 32kr.
4fl. 4Skr. 4fl. Z7kr. 4fl- 27kr.
ifl- I2kr. -fl- Skr. -fl. —kr.

tfl. 6kr. -fl. -kr. -fl- —kr.
ist- 2Nkr. ist- 4kr. -fl- -kr.

-fl- 50kr. —fl. 45kr. -fl. —kr.
2fl. 24kr. tfl. Skr. -fl- —kr.
tfl. 52kr. tfl. -kr. -fl. -kr.

Oberamt Nagold.

Nagold.  Die betreffende Ortsvorsteher
haben den hienach bezcichneten Militär¬
pflichtigen » und zwar : Ziehungsliste Nro . 6.
2t . Zl - Z2 . 47 - 55 - S/ . üt . 6z . 7Z . 79.
82 - 8Z- Sb - 98 - 99 - lvz . 109 . 13° . tzl.
rz4 . iz6 . 141 . l62 .* i7 <>. 172. 191 . 192.
204 . 2tc >. gleichbald zu eröffnen , daß sie
von dem RekrutirüngsRath , beziehungsweise
wegen- FamllienPekhältniffen , Berufs , Ge-
brechen und allzugeringen Meffes von der
Aushebung freigesprochen worden sind , und
daher am Montag den n . dieß vor der
MusteckungsCommission nicht mehr erschei¬
nen dürfen.

Den 7. Merz iö5Z- K. Dberamt.
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